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Liebe Schwestern und Brüder! 
 

In der Woche vor Christi Himmelfahrt finden deutschlandweit, auch in 
unserer Pfarreiengemeinschaft die Bittprozessionen statt. Die Bittprozes-
sionen in den katholischen Gemeinden sind ein jahrhundertealtes Zei-
chen, den Glauben an Gott den allmächtigen Schöpfer zu bekunden, der 
nicht nur Himmel und Erde erschaffen hat, sondern der die ganze Schöp-
fung erhält und der sich um jedes Lebewesen kümmert.  
Für uns ist es selbstverständlich, dass wir täglich Brot, Butter und Milch 
auf dem Tisch haben. Wir leben schließlich in der Computer-, Digitalisie-
rungs- und künstlichen Intelligenzzeit. Der moderne Mensch vergisst 
aber, dass die selbstverständlichen Sachen uns von Gott geschenkt 
worden sind. Wir vergessen, wie sehr wir von Wasser, Erde, Luft oder 
Sonne abhängig sind. Es reicht, wenn es z. B. drei Monate lang nicht 
regnet – dann hilft uns die modernste Technik nichts mehr. 
In den sogenannten Bitttagen vor Christi Himmelfahrt danken wir Gott für 
seine Gaben und bitten ihn um die gute Ernte und Nahrung für alle Men-
schen. Wir bringen auch vor Gottes Thron alle Anliegen und Probleme, 
die mit der Sicherung der menschlichen Existenz zu tun haben: unsere 
Sorgen um die Bewahrung der Schöpfung, um Frieden in der Welt und 
die Anliegen der Arbeitswelt. Wir tun es im vertrauenden Gebet durch die 
helfende Fürsprache der Heiligen und der Mutter Gottes Maria. „Bittet, 
dann wird euch gegeben!“ So vertrauen auch wir auf diese Zusage Jesu. 
Denn „Er ist Gott, Gott für uns. Er allein ist letzter Halt...“, so bekennen 
wir in einem von unseren Liedern. 
Wir danken dem Herrn, der allein große Wunder tut, der die Welt ge-
schaffen hat in Weisheit, das Heer der Sterne und unsere Sonne. Wir 
danken dem Herrn, der auch unsere Erde gemacht hat, Luft und Wasser, 
Licht und Leben. Wir danken dem Herrn, der Pflanzen und Tieren das 
Leben gab, der den Menschen geschaffen nach seinem Bild und Gleich-
nis. Die Erde ist fruchtbar, und doch haben die meisten Menschen zu 
wenig zu essen. Täglich verhungern Tausende. Schöpfer der Erde, höre 
den Ruf der Hungernden. Hilf, dass die Menschen die Fruchtbarkeit der 
Erde besser nutzen und erhalten, dass sie die Gaben der Erde gleich-
mäßiger verteilen und alle satt werden, dass wir mit dankbarem Herzen 
genießen, was die Erde uns schenkt. 
„Ewiger Gott! Du bist unser Schöpfer und Vater. Du bestimmst den Lauf der 

Dinge und hältst deine Hand über uns Menschen.  
Dich bitten wir um deinen Segen: 

Deinen Segen, Herr, sende herab auf alles Leben dieser Erde, auf die Tiere 
des Feldes und die Vögel des Himmels, auf alles Leben im Wasser, auf die 

Früchte des Feldes und alle Pflanzen deiner Schöpfung. 
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Deinen Segen, Herr, sende herab auf alle Menschen dieser Erde, auf die 
Kinder und die Alten, auf Männer und Frauen, auf jene, die kein Dach über 

dem Kopf haben und auf jene, die in Reichtum und Wohlstand 
leben, auf alle, die hungern und dürsten nach Wasser und Brot, 

nach Frieden und Gerechtigkeit und nach Worten ewigen Lebens. 
Deinen Segen, Herr, sende herab, auf alle,  
die deinen Segen heute brauchen. Amen.“ 

 

Diakon Andreas Czulak     
 

GOTTESDIENSTORDNUNG FÜR DIE ZEIT VOM 
6. – 26. Mai 2024 

 

Montag, 6. Mai – Montag der 6. Osterwoche / Bitttag 

Basilika 6.30 h Bittprozession zur Wendelskapelle 

Wendelskapelle 7.00 h Hl. Messe 

Bliesen 7.00 h Bittprozession, anschl. Hl. Messe 

In einem besonderen Anliegen (DC) 

Oberlinxweiler 17.55 h Rosenkranz 

Oberlinxweiler 18.30 h Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr 

+ Imelda Klos (Jgd), Leb. und Verst. des 

Jahrgangs 1943, Leb. und Verst. der kath. 

Frauengemeinschaft 
 

Dienstag, 7. Mai – Dienstag der 6. Osterwoche / Bitttag 

WND St. Anna 18.00 h Bittprozession, anschl. Hl. Messe im Pfarr-

heim 

++ Ehel. Wilma und Ewald Klein 
 

Mittwoch, 8. Mai – Vorabend des Hochfestes Christi Himmelfahrt 

Hospitalkirche 15.00 h Maiandacht 

Urweiler 17.00 h Bittprozession zur Wendelskapelle 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

Basilika 17.30 h Bittprozession zur Wendelskapelle 

Wendelskapelle 18.00 h Vorabendmesse 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse 

++ Ehel. Paula und Josef Kiefer, + Josef 

Schuh 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse 
 

Donnerstag, 9. Mai – Hochfest Christi Himmelfahrt 

Winterbach 9.00 h Pilgersegen für die Klausen-Pilger 
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Winterbach 10.30 h Hochamt 

++ Josef und Rosa Theis 

Basilika 10.45 h Hochamt 

Leb. u. Verst. der Pfarreiengemeinschaft  

+ Franz Mossconi 

 18.00 h Heilige Messe 
 
 

Freitag, 10. Mai – Freitag der 6. Osterwoche 

Basilika 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 

+ Agnes Mai (2. StA), ++ Manfred und Ger-

trud König 
 
 

Samstag, 11. Mai – Vorabend des 7. Sonntags der Osterzeit 

WND St. Anna  17.30 h Vorabendmesse  

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

++ Helga und Heribert Blatt 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse  

++ Ehel. Rudi und Gertrud Theobald,  

++ Ehel. Helmut und Hedwig Kreuz,  

Leb. und Verst. einer großen Familie 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse 
 

Kollekte für die Kirche 
In St. Anna: Für die Turmsanierung 

 

Sonntag, 12. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit 

Winterbach 10.30 h Hochamt  

Basilika 10.45 h Hochamt  

Leb. u. Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Elisabeth Pontius, ++ Ehel. Ida und Paul 

Recktenwald 

St. Anna 14.30 h Taufe 

Wendelkapelle 15.00 h Maiandacht 

Basilika 18.00 h Heilige Messe 

+ Maria Ostrowicki, + Alwine Ambos 
 

Kollekte für die Kirche 
 

 

Montag, 13. Mai – Montag der 7. Osterwoche 

Wendelskapelle 18.00 h Hl. Messe 

Remmesweiler 
Evangelische Kirche 

18.30 h Hl. Messe 



S e i t e  | 5 
 

 

Dienstag, 14. Mai – Dienstag der 7. Osterwoche 

Basilika 

 

WND St. Anna 

10.30 h 

 

17.55 h 

Diamantene Hochzeit der Ehel. Manfred und 

Rita Feldbauer 

Rosenkranz im Pfarrheim 

 18.30 h Hl. Messe im Pfarrheim 
 

Mittwoch, 15. Mai – Mittwoch der 7. Osterwoche 

Basilika 8.30 h Frauenmesse 

+ Anna Maria Schröder, + Carmen Thiel 

Ev. Stadtkirche 18.00 h Ökumenischer Hoffnungsgottesdienst 

Winterbach 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr 

St. Anna 19.30 h Benefizkonzert des Evangel University 

Student Orchestra 
 

Donnerstag, 16. Mai – Donnerstag der 7. Osterwoche 

Hospital 10.00 h Hl. Messe 

Urweiler 17.55 h Rosenkranz  
18.30 h Hl. Messe 

+ Maria Magdalena Morbach, + Erika Bach, 

nach Meinung 

Bliesen 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 

Leb. und Verst. einer großen Familie 
 

Freitag, 17. Mai – Freitag der 7. Osterwoche 

Basilika 17.55 h Friedensgebet (KDFB) 

 18.30 h Hl. Messe 

+ Pater Joachim Wernersbach OSB 
 

Samstag, 18. Mai – Vorabend des Hochfestes Pfingsten 

Basilika 14.00 h Trauung des Brautpaares Julian und Isabelle 

Schu, geb. Klein 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

++ Gertrud und Hermann Krischer,  

++ Lothar Ellendt und Tochter Malu  

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

++ Elisabeth und Johann Ganz und Kinder 

Elisabeth, Clemens, Paul und Meinrad, ++ 

Alois und Maria Thurner, + Werner Cartus 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse  
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+ Hans Josef Staub (Jgd), zum hl. Josef 

Remmesweiler 
Evangelische Kirche 

19.00 h Vorabendmesse  

 

Renovabis-Kollekte 
 

Sonntag, 19. Mai – Hochfest Pfingsten  

Winterbach 10.30 h Hochamt 

Basilika 10.45 h Hochamt 

Leb. u. Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Thomas J. Hörmann, + Bruder Günther 

Mühlenhoff FFSC, Leb. und Verst. der Fam. 

Haberer-Feichtner, Verst. der Fam. 

Schweng-Preßmann, + Josef Mühlböck, + 

Nikolaus Theobald 

Wallesweilerhof 15.00 h Maiandacht 

St. Anna 17.00 h Maiandacht, anschl. Beisammensein 

Basilika 18.00 h Heilige Messe 
 

Renovabis-Kollekte 
 

Montag, 20. Mai – Pfingstmontag 

Basilika 10.00 h Pferdeprozession 

Wendelskapelle 10.30 h Hochamt mit Segnung der Pferde, weiterer 

Tiere, Traktoren und Fuhrwerke 

Leb. u. Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Pastor Kurt Groß, + Franz-Josef Hertling 

(Jgd), ++ Johanna und Barthel Schneider 

(Jgd), + Theo Naumann 

Bliesen 10.30 h Hochamt 

Winterbach 10.30 h Hochamt 

Niederlinxweiler 10.30 h Hochamt 

Basilika 18.00 h Heilige Messe 

Leb. und Verst. der Fam. Kreuz-Meier 

 19.30 h Eröffnungskonzert Orgelsommer des Pasto-

ralen Raumes St. Wendel 
 

Dienstag, 21. Mai – Dienstag der 7. Woche im Jahreskreis 

Urweiler 10.30 h Dankamt der Ehel. Wagner 

WND St. Anna 17.55 h Rosenkranz im Pfarrheim 

 18.30 h Hl. Messe im Pfarrheim 

++ Josef und Rosa Theis 
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Mittwoch, 22. Mai – Mittwoch der 7. Woche im Jahreskreis 

Winterbach 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 
 

Donnerstag, 23. Mai – Donnerstag der 7. Woche im Jahreskreis 

Hospital 10.00 h Hl. Messe 

Urweiler 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr 

+ Pater Joachim Wernersbach, + Marlene 

Jäger 

Bliesen 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 

Leb. und Verst. einer großen Familie, für 

eine Verstorbene 
 

Freitag, 24. Mai – Freitag der 7. Woche im Jahreskreis 

Basilika 8.30 h Hl. Messe 

+ Jakob Naumann 

 19.30 h Konzert „Aufbrüche in der ALTEN MUSIK“ 

im Rahmen der Musikfestspiele Saar mit der 

Gruppe „Solomon’s Knot“  
 

Samstag, 25. Mai – Vorabend des Hochfestes der Heiligsten Dreifaltigkeit 

Basilika 15.30 h Beichtgelegenheit 

 16.00 h Vorabendmesse in polnischer Sprache 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

+ Agnes Mai (3. StA), + Else Langendörfer 

(Jgd), + Annedore Ganz (Jgd) 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse 

++ Ehel. Werner und Ottilie Bick, ++ Mat-

hilde und Johann Ludwig, ++ Hedwig und 

Maria Schüler, ++ Hermann und Renate 

Trapp, nach Meinung 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse 

+ Marita Schumacher (2. StA) 
 

Kollekte für den Katholikentag in Erfurt 
 

Sonntag, 26. Mai – Hochfest der Heiligsten Dreifaltigkeit 

Winterbach 10.30 h Hochamt 

++ Ehel. Wilma und Ewald Klein, + Geb-
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hard Thurner 

Basilika 10.45 h Hochamt 

Leb. u. Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Lieselotte Thome (2. StA), Leb. und Verst. 

der Fam. Kreuz-Meier, ++ Geschwister Paul 

und Herbert Meier, + Elfriede Timmer und 

Eltern 

 14.30 h Taufe 

WND St. Anna 17.00 h Wortgottesdienst im Rahmen des Familien-

tages 

Basilika 18.00 h Heilige Messe 

Bliesen 18.00 h Maiandacht (kfd) 

Winterbach 18.00 h Maiandacht 
 

Kollekte für den Katholikentag in Erfurt 
 

 

Aus unserer 
Pfarreiengemeinschaft 

 

 

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft sind verstorben am 
27. März: 
  3. April: 

Herr Michael Becker 
Frau Ursula Engel 

Oberlinxweiler 
Urweiler 

43 Jahre 
73 Jahre 

  8. April: Frau Liselotte Junker St. Wendel 94 Jahre 
11. April: Herr Markus Walter Urweiler 76 Jahre 
11. April:  Frau Anneliese Ambos St. Wendel 95 Jahre 
12. April: Frau Marita Schumacher Niederlinxweiler 72 Jahre 
14. April: Frau Maria Jung Bliesen 88 Jahre 
22. April: Frau Klara Liebetrau St. Wendel 86 Jahre 
18. April: Herr Manfred Stalzer St. Wendel 77 Jahre 

 

Regelmäßige stille Anbetung 
in unserer Pfarreiengemeinschaft 

Herzlich laden wir wieder zu unseren Anbetungsstun-
den ein: 
Montag, 6. Mai: Oberlinxweiler 
Mittwoch, 15. Mai: Winterbach 
Donnerstag, 23. Mai: Urweiler 

jeweils nach der Messe bis 20.00 Uhr 
Klaus Leist, Pastor 
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Umsetzungsprozess  

im Pastoralen Raum St. Wendel 
schreitet voran 

 
Seit Mitte Februar d.J. befinden wir uns in den neuen Diensträumen in der 
St. Annenstr. 43 in St. Wendel. Der Um- und Einzug funktionierte dank vieler 
ehrenamtlicher Helfer der Pfarrei St. Anna und der Hausmeister des Kir-
chengemeindeverbandes St. Wendel unkompliziert und mit erheblichen 
Kosteneinsparungen. Die Einweihung der neuen Diensträume soll noch 
unmittelbar vor den Sommerferien stattfinden. 
 

Wir haben den Pfarrgemeinde-, Verwaltungs- und Kirchengemeinderäten im 
Februar d.J. den aktuellen Stand des Umsetzungsprozesses und der anste-
henden Fusionen vorgestellt und darüber diskutiert. Eine weitere Veranstal-
tung für die Mitarbeitenden in den Kirchengemeindeverbänden hat am 24. 
April d.J. stattgefunden. In allen drei Pfarreiengemeinschaften des PastR 
müssen die anstehenden Fusionen zum 1. Januar 2026 abgeschlossen 
sein. Hierzu gibt es eine klare Vorgabe des Bischofs sowie die Veröffentli-
chung im Kirchlichen Amtsblatt vom 1. Mai 2021, Nr. 84. Der Antrag zur 
Eröffnung des Anhörungsverfahrens muss bis spätestens April 2025 erfolgt 
sein. 
 

Während der diesjährigen Fastenzeit wurden unter der Leitung von Gemein-
dereferent Peter Holz zwei bemerkenswerte Aktionen durchgeführt: Die 
Ausstellung der MISEROR-Hungertücher unter dem Motto „Auf Tuchfüh-
lung“ in der Basilika in St. Wendel sowie ein erster Fahrradkreuzweg. Die 
Resonanz auf dieses neue Format des Fahrradkreuzweges fand bei den 
Teilnehmenden war so positiv, dass dieser im kommenden Jahr in der Fas-
tenzeit wiederholt werden wird. 
Herr Stefan Klemm, der Kantor des PastR, Herr Pfarrer Dr. Schmitt und Herr 
Pfarrer P. Ignasius Maros SVD haben ebenfalls in der Fastenzeit Fastenim-
pulse und einen Impuls in der Karwoche in Wort und mit Musik gestaltet, die 
von zahlreichen Besuchern auf den Hompages gehört wurden.  
 

Die Bistumsleitung hat entschieden, dass die Mitarbeitenden des Pastoralen 
Personals (ausgenommen die leitenden Pfarrer) zum 1. Januar 2025 in den 
Pastoralen Raum übergehen. Dienstvorgesetzter wird der Dekan sein. Der 
Personalübergang des nichtpastoralen Personals wird nach den Fusionen 
zum 1. Januar 2026 geschehen – Dienstvorgesetzter dieser Mitarbeitenden 
wird Herr Dr. Justus Wilhelm sein. 
 

Personell hat sich eine längst fällige Veränderung ergeben. Der Einsatz der 
beiden Pastoralreferentinnen in den Pastoralen Räumen St. Wendel und 
Tholey mit ihrem bisherigen geteilten Beschäftigungsumfang in diesen 
Räumen ist in Absprache mit der Personalabteilung des Bischöflichen Gene-
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ralvikariates geändert worden, so dass Pastoralreferentin Monika Leidinger 
mit ihrem bisherigen 75-prozentigen Stellenumfang zum 1. Mai d.J. in den 
PastR St. Wendel wechselt und ihren Dienstsitz in Büro des PastR in St. 
Wendel hat. Sie wird in Absprache mit dem Leitungsteam auf wichtigen 
pastoralen Ebenen, vor allem in der Familienpastoral arbeiten. Der Rat des 
PastR hat sich einstimmig dafür ausgesprochen, dass Frau Leidinger auch 
mit dem Beerdigungsdienst durch den Bischof beauftragt werden soll. 
Wir sind weiterhin mit den Personalverantwortlichen im Generalvikariat im 
Gespräch, die noch offene Stelle im Leitungsteam, die offene Stelle für die 
Jugendarbeit und Schule sowie Projektentwicklung zu besetzen. 
 

Bischof Dr. Stephan Ackermann hat mit Wirkung zum 1. Juli d.J. Herrn Pfar-
rer Michael Jakob (bisher Pfarrgemeinde Vierzehnheilige in Morbach) zum 
Kooperator im PastR St. Wendel mit dem Titel Pfarrer ernannt. Seine Vor-
stellung wird am 17. August d.J., um 17.30 Uhr, in der Vorabendmesse in 
der Pfarrkirche St. Anna sein. Anschließend ist im Pfarrheim und Areal St. 
Anna der Empfang. Hierzu jetzt schon herzliche Einladung an alle im PastR. 
 

Der Rat des PastR tagte am 29. Februar d.J. im Pfarrheim in Baltersweiler 
und beschäftigte sich intensiv mit „Orte von Kirche“ und der Synodalver-
sammlung. Noch in diesem Jahr wird das Leitungsteam an die einzelnen 
Pfarrgemeinden herantreten, damit sich Gruppen hierfür bewerben und vom 
Leitungsteam benannt werden können. Hierzu ist eine breite Veröffentli-
chung mit den Vorgaben geplant. Ferner hat der Rat beschlossen, die erste 
Synodalversammlung auf die erste Jahreshälfte 2025 zu terminieren.  
 

Eine gemeinsame Sitzung der Verbandsvertretung und des Rates des 
PastR hat am 9. April d.J. stattgefunden, in welcher der Haushaltsplan für 
das Rechnungsjahr 2024 durch die Verbandsvertretung einstimmig be-
schlossen wurde.  
In dieser Sitzung wurde auch auf das „Rahmenleitbild für die Pfarrei und den 
Pastoralen Raum“, das im Januar 2022 veröffentlicht wurde, hingewiesen, 
das in den künftigen Sitzungen besprochen und diskutiert werden soll. In 
seinem Vorwort schreibt der Bischof dazu: „Das Rahmenleitbild bietet Orien-
tierung für die Pfarreien und den Pastoralen Raum. Es gibt uns allen im 
Bistum Trier eine verlässliche Grundlage dafür, die Vision und den Auftrag 
der Synode vor Ort lebendig werden zu lassen – geleitet von der Grundfrage 
der Synode ‚Wozu sind wir Kirche?‘“  
 

Wir laden Sie alle sehr herzlich dazu ein, diesen Prozess weiterhin wohlwol-
lend sowie kritisch-konstruktiv zu begleiten, vor allem aber mit Ihrem Gebet, 
damit der Heilige Geist uns auf diesem Weg begleitet und wir uns mit Mut 
und Weite den neuen Perspektiven stellen.  
 

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage: www.pr-sanktwendel.de 
 

Klaus Leist   Dr. Justus Wilhelm  
                 Dekan      Leitungsteam 

http://www.pr-sanktwendel.de/


S e i t e  | 11 
 

 

Erstkommunion 2024 

Nach einer langen und intensiven Vorbereitungszeit 
haben 73 Kinder aus unserer Pfarreiengemeinschaft in 
insgesamt sechs Gottesdiensten an den zwei nach 
Ostern folgenden Samstagen und Sonntagen zum ersten 
Mal das Sakrament der Eucharistie empfangen. Ich hoffe, 

dass es trotz der vielen verschiedenen Termine eine schöne Zeit für die 
Kommunionkinder war und dass sie gute Erinnerungen an diese Zeit 
haben werden. 
Seit September letzten Jahres haben sie sich in Gruppenstunden, 
Gottesdiensten und Aktionen mit unserem Glauben beschäftigt und am 
Leben der Pfarreiengemeinschaft teilgenommen. Dem Vorbereitungs-
team war es wichtig, dass sie nicht nur die Glaubensinhalte 
kennenlernen, sondern auch die Gemeinschaft untereinander und mit 
Jesus erleben. Denn wir Christen glauben nicht nur an Gott, sondern 
vertrauen auch unserem Gott, der uns erschaffen hat und uns auf dem 
Lebensweg begleitet. Ich hoffe, dass die Kommunionvorbereitung den 
Kindern geholfen hat, die begleitende Liebe Gottes zu entdecken.  
Dies sollte auch das Motto des Erstkommuniongottesdienstes „Ich rufe 
Dich bei Deinem Namen“ deutlich hervorheben. Jeder Mensch hat bei 
seiner Geburt einen Namen erhalten. Wenn wir bei unserem Namen 
gerufen werden, werden wir aufmerksam. Unser Name ist wichtig für 
uns. Unser Name hat eine Bedeutung.  
Auch Gott ruft uns beim Namen. Er kennt jeden und jede von uns. Dazu 
haben wir in den Erstkommuniongottesdiensten die Worte aus dem Buch 
des Propheten Jesaja gehört: „So spricht der Herr, der dich erschaffen 
hat: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich ausgelöst, ich habe dich beim 
Namen gerufen, du gehörst mir! Wenn du durchs Wasser schreitest, bin 
ich bei dir, wenn durch Ströme, dann reißen sie dich nicht fort. Wenn du 
durchs Feuer gehst, wirst du nicht versengt, keine Flamme wird dich 
verbrennen. Denn ich, der Herr, bin dein Gott, ich, der Heilige Israels, bin 
dein Retter. Weil du in meinen Augen teuer und wertvoll bist und weil ich 
dich liebe.“ (Jes 43,1-4). 
Zum Schluss möchte ich mich auch im Namen des Pastoralteams bei all 
den zahlreichen Personen, die sich an der Erstkommunionvorbereitung 
beteiligt haben, ganz herzlich bedanken: u.a. bei unseren Organisten, 
beim Familiengottesdienstkreis, bei unseren Küsterinnen und Küster. 
Besondere Dankesworte gelten den Katechetinnen und Katecheten für 
ihr Engagement. Ebenfalls herzlichen Dank an Frau Theresa Linscheid 
aus Bliesen, die uns als Religionslehrerin bei der Vorbereitung der 
Gruppenstunden und Gottesdienste begleitet und unterstützt hat.  
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Abschließen möchte ich mit den Worten des Schlussgebetes vom 
Erstkommuniongottesdienst: 
„Guter Gott, wir danken dir für diese Feier. Denn in dir und mit dir dürfen 
wir leben. Du hast uns beim Namen gerufen und lässt uns nicht allein. 
Lass uns miteinander eins bleiben in dir. Darum bitten wir durch Christus, 
unseren Herrn. Amen.“ 

Andreas Czulak, Diakon     
 

12. Band der „Katholischen Schriftenreihe  
St. Wendel“ erschienen 

Die diesjährigen Fastenpredigten liegen nun wieder in 
gedruckter Form im Band 12 der „Katholischen Schrif-
tenreihe St. Wendel“ vor. Thema der Fastenpredigten 
2024 war „Orte der Jesus-Begegnungen“ durch sechs 
Prediger homiletisch untersucht wurden. 
Es sind in der Tat Perlen in einer großen Schatz-
truhe, vor allem auch wieder mit einem ökumenischen 
Akzent, die die Herzen und die persönliche Spirituali-
tät bereichern. Die Gedanken möchten die Leserinnen 
und Leser zu die in sechs ausgewählten Orten der 
Jesus-Begegnungen hinführen und dazu einladen, 

diese Ausführungen nicht nur zu lesen, sondern über sie zu meditieren 
und sie weiterzudenken. Im Editorial heißt es: „Vielleicht werden Sie 
erkennen, dass es auch für Sie solche Orte gibt, an denen Sie dem 
Herrn begegnet sind und wo sich für Sie in Ihrem Leben etwas verändert 
hat. Jede Begegnung mit Jesus Christus ergreift uns und rührt uns in 
unserem Innern an und kann die ureigene Berufung stärken und die 
persönliche Freundschaft mit Jesus vertiefen. Zu allen Zeiten ist es die 
nachösterliche Erfahrung, dass niemand eine persönliche Begegnung mit 
Jesus für sich behalten kann, sondern davon weitererzählen muss.“ 
Die Schrift umfasst 84 Seiten und ist gegen eine Spende in unseren 
Kirchen wie auch im Zentralbüro erhältlich. 

Klaus Leist, Pastor 
 

Neue Sekretärin im Zentralbüro 
Die Verbandsvertretung des Kirchengemeindever-
bandes St. Wendel hat beschlossen, Frau Anne 
Theobald zum 1. Mai d.J. mit einem Stellenumfang 
von 50% als Sekretärin im Zentralbüro der Pfarrei-
engemeinschaft einzustellen. 
Frau Theobald ist 60 Jahre alt und stammt gebürtig 
aus Bliesen und wohnt in Steinberg/Deckenhardt. 
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Sie hat eine kaufmännische Ausbildung absolviert und hat langjährige 
Berufserfahrung. Sie ist Mutter von zwei Söhnen und Oma einer Enkel-
tochter. 
Ich heiße Frau Theobald in unserem Team herzlich willkommen und 
freue mich auf eine gute und fruchtbare Zusammenarbeit hier im Büro 
und mit allen unseren Ehrenamtlichen sowie unseren Besuchern. 

Klaus Leist, Pastor  
 

Die Pfingstnovene für den Frieden 
in der Welt gemeinsam beten 

Novenen haben in der Kirche eine lange Tradition. Neun 
Tage beten gläubige Menschen zur Vorbereitung auf ein 
besonderes Fest, entweder auf ein kirchliches Hochfest 
oder zu einem Heiligenfest. 
Der Ursprung dieser Gebetsform liegt wohl in der 
Pfingstnovene, dem neuntägigen Gebet um den Heili-

gen Geist, wie es die Apostel und die Jünger Jesu zusammen mit Ma-
ria nach der Himmelfahrt Jesu im Abendmahlssaal in Jerusalem getan 
haben. Sie geht auf den Pfingstbericht in der Apostelgeschichte (Apg 
1,13-14) zurück, nach dem die ersten Christen nach der Himmelfahrt des 
Herrn zurückgezogen im Gebet lebten, bis am Pfingsttag der Heilige 
Geist über sie kam. Die Pfingstnovene gehörte seit der Barockzeit zum 
festen Brauchtum der Kirche, das bis heute lebendig ist. 
Wir alle wissen und spüren, dass wir momentan in einer sehr schwieri-
gen und problematischen Zeit leben, in der Welt wie auch in der Kirche. 
Wir Christen wissen uns von Gott gehalten und setzen deswegen unsere 
Hoffnung auf ihn.  
RENOVABIS, die Solidaritätsaktion der deutschen Katholiken mit den 
Menschen in Mittel- und Osteuropa, gibt jährlich vor Pfingsten eine No-
vene heraus und lädt ein, diese zu beten. Sie steht in diesem Jahr unter 
dem Thema „Damit Frieden wächst. DU machst den Unterschied“.  
Wir Seelsorger der Pfarreiengemeinschaft möchten die Menschen in 
unseren sechs Pfarreien einladen, eine Gebetsgemeinschaft, eine Ge-
betsgruppe in diesen und für diese neun Tage zu bilden. Als eine solche 
Gemeinschaft wissen wir uns jeden Tag miteinander verbunden und 
wollen in Gemeinschaft zur Erneuerung der Erde miteinander beten. 
Hierzu stellen wir allen Mitbeterinnen und Mitbetern das Gebetsheft von 
RENOVABIS zur Verfügung, das in unseren Kirchen ausliegt bzw. im 
Zentralbüro erhältlich ist. 
Allen, die sich dieser pfingstlichen Gebetsgemeinschaft anschließen 
wollen, danke ich im Voraus und freue mich auf diese Vorbereitung auf 
das Pfingstfest!                                                             Klaus Leist, Pfarrer 
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Eröffnungskonzert des 

Orgelsommers 2024 
In diesem Jahr findet im „Pastoralen 
Raum St. Wendel“ von Mai bis Juli je-
weils montags abends um 19.30 Uhr der 
„Orgelsommer im Pastoralen Raum St. 

Wendel“ mit acht Orgelkonzerten statt. Es wird Musik aus unterschiedli-
chen Epochen zu hören sein. Kurze Erläuterungen zu den jeweiligen 
Werken sollen zum besseren Verständnis der Musik beitragen. Ein geist-
licher Impuls möchte zur Meditation einladen. Nach dem Konzert besteht 
die Möglichkeit zum Gespräch und zur Begegnung mit dem Organisten 
oder der Organistin auf der Empore. Der Eintritt ist frei. Um eine Spende 
zur Erhaltung der Orgel wird gebeten. 
 

Das Eröffnungskonzert ist am Montag, 20. Mai 2024, um 19.30 Uhr, in 
der Wendelinus-Basilika. Die Organistin Martina Haßdenteufel spielt 
unter anderem Werke von Ludwig Thiele (Chromatische Fantasie und 
Fuge a-moll), H.A. Stamm (Romanze) und Jan Albert van Eyken (Sonate 
Nr. 2 d-moll op.15).  
Den geistlichen Impuls spricht Pfarrer Dr. Hanno Schmitt (Oberkir-
chen/Freisen). 
 

Folgende Konzerte sind noch geplant: 
 

 Beginn immer um 19.30 Uhr (Dauer ca. 45 Minuten) 
  

➢ Montag, 27. Mai 2024, St. Remigius, Bliesen  
Orgel: Matthias Demuth, Oberthal 
Geistlicher Impuls:  Diakon Andreas Czulak, Bliesen 

 

➢ Montag, 3. Juni 2024, St. Martin, Reitscheid  
Orgel: Johannes Bernhard Bernarding, Neunkirchen/Nahe  
Geistlicher Impuls: Dekan Klaus Leist, St. Wendel 

 

➢ Montag, 10. Juni 2024, St. Anna, St. Wendel 
Orgel: Wolfgang Trost, Marpingen 
Geistlicher Impuls: Pfarrer Wolfgang Breininger, Marpingen 

 

➢ Montag, 17. Juni 2024, St. Martin, Niederlinxweiler 
Orgel: Stefan Klemm, St. Wendel 
Geistlicher Impuls: Pfarrer i.R. Erwin Recktenwald, St. Wendel 

 

➢ Montag, 24. Juni 2024, Maria Himmelfahrt, Namborn 
Orgel: Markus Schaubel, Saarbrücken 
Geistlicher Impuls: Gemeindereferent Peter Holz, Oberthal 

 

➢ Montag, 1. Juli 2024, St. Katharina, Oberkirchen 
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Orgel: Barbara Prinz, Birkenfeld 
Geistlicher Impuls: Pfarrer Ignasius Maros SVD, Oberthal 

 

➢ Montag, 8. Juli 2024, Abschlusskonzert, St. Stephanus, Oberthal 
Orgel: Sebastian Benetello, Marpingen 
Geistlicher Impuls: Pfarrer Peter Schwan, Freisen 

Stefan Klemm 
 

Fronleichnam in St. Wendel  
In diesem Jahr feiern wir das Fronleichnamsfest am Donnerstag, 30. Mai. 
Beginn ist um 9.30 Uhr mit einem gemeinsamen Gottesdienst der Pfar-
reien St. Wendelin, St. Anna, Oberlinxweiler und Urweiler in der Pfarrkir-
che St. Anna in St. Wendel. Das diesjährige Motto ist „Damit Frieden 
wächst“. An den Gottesdienst schließt sich die Sakramentsprozession 
an. Prozessionsweg: 
➢ St. Annenkirche – St. Martinsweg – Schulstraße – Pestalozzistraße 

(1. Altar) 
➢ Pestalozzistraße – Pappelweg (2. Altar) 
➢ Auf der Pitschwiese – Breitener Straße – St. Annenstraße – St. An-

nenkirche (3. Altar) 
➢ Der Abschluss ist in der Kirche St. Anna (4. Altar). 
 

Im Anschluss an die Fronleichnamsprozession wird im Pfarrheim St. 
Anna ein Mittagessen angeboten, wozu alle Pfarrangehörigen herzlich 
eingeladen sind. Es wäre ein schönes Zeichen, wenn möglichst viele 
daran teilnehmen würden, um auch so ein Zeichen der Zusammengehö-
rigkeit zum Ausdruck zu bringen. Wer gerne an dem Mittagessen teil-
nehmen möchte, wird gebeten, einen Essen-Bon im Vorverkauf zu er-
werben.  
Folgendes Essen wird angeboten: Schnitzel mit Jägersoße, Eierspätzle 
und Erbsen-/Möhrengemüse zum Preis von 10,00 €uro. 
Essenbons sind im Vorverkauf in folgenden Kirchen zu den jeweiligen 
Wochenendgottesdiensten ab 6. bis 26. Mai 2024 erhältlich: St. Anna, St. 
Wendelin und Urweiler.  
Die Essen-Bons werden auch zu den jeweiligen Öffnungszeiten im Zent-
ralbüro, Fruchtmarkt 19, bis 24. Mai 2024 angeboten. Vorbestellungen 
sind im Zentralbüro auch unter der Rufnummer 06851/939700 bzw. per 
Mail pfarramt@pg-wnd.de möglich. 
Falls die Prozession wetterbedingt nicht stattfinden kann, ist um 9.30 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Anna der Gottesdienst, ab 12.00 Uhr Mittagessen 
im Pfarrheim St. Anna.  
Der Essenserlös wird anschließend einem caritativen Zweck zugeführt. 

Henning Gramlich 

mailto:pfarramt@pg-wnd.de


S e i t e  | 16 
 

 

Seelsorge im Bauwagen –  
„Ort des Zuhörens“ am Schaumberg 2024 

Jemanden zu finden, der einfach zuhört - das ist in 
unserer Zeit oft nicht leicht. Die Pfarreiengemein-
schaft am Schaumberg, die Pastoralen Räume 
Tholey und St. Wendel und die Evangelische Kir-
chengemeinde St. Wendel-Illtal bieten, unterstützt 

von der Zivilgemeinde Tholey, nun zum vierten Mal einen ungewöhnli-
chen „Ort des Zuhörens“ als ökumenisches Projekt am Schaumberg an. 
Die Idee für die „Orte des Zuhörens“ geht auf den Mailänder Kardinal 
Carlo Maria Martini zurück. Kirche soll, so Kardinal Martini, Anteil am 
Leben der Menschen vor Ort nehmen, indem sie sich für deren Notlagen, 
Probleme und Bedürfnisse öffnet und auf die Menschen zugeht - anstatt 
darauf zu warten, dass die Menschen zu ihr kommen. 
Am Herzwegparkplatz auf dem Schaumberg wird ein Bauwagen als „Ort 
des Zuhörens“ aufgestellt. Wer will, findet dort vom 3. Juli bis zum 1. 
September 2024 von mittwochs bis sonntags jeweils von 10.00 - 12.00 
Uhr und von 16.00 bis 18.00 Uhr einen Menschen, der zuhört. 
Hier kann ausgesprochen werden, was bewegt, erfreut, ärgert oder zur 
Frage geworden ist. Auch wer einfach von seinem Tag erzählen möchte, 
kann zum Bauwagen kommen. 
Zur Eröffnung wird ein ökumenischer Gottesdienst am 2. Juli um 18.00 
Uhr am Bauwagen gefeiert. 
Das ökumenische Team unter Leitung von Pastoralreferentin Dr. Carola 
Fleck und Pfarrerin Gabi Kräuter freut sich auf die zahlreichen Begeg-
nungen am Ort des Zuhörens am Schaumberg! 

Dr. Carola Fleck, Pastoralreferentin 
 

St. Wendel St. Wendelin 
 

Gesprächskreis Trauer 

Der Gesprächskreis Trauer trifft sich am Montag, 6. Mai 2024, um 
19.00 Uhr, im Cusanushaus. 

Ingrid Schadek 
 

Die Kolpingfamilie lädt ein 
zum „Wortwechsel“ am Dienstag, 7. Mai 2024, um 14.30 Uhr 
im Cusanushaus mit den Referenten Gerhard Tröster und 
Hans-Werner Luther zum Thema „Maria, die Mutter des Herrn!“ 

Wir wollen die Person Marias in der Bibel und in der Geschichte ihrer 
Verehrung im Leben der Kirche beleuchten. Besonderen Raum soll dabei 
dem Liedgut der Kirche gewidmet werden. Bitte anmelden unter Telefon 
06851/2861. 
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Wallfahrt nach Echternach 

Zum 35. Mal können wir am Dienstag, 21. Mai 2024, nach Echternach 
fahren und an der Springprozession teilnehmen. Das Programm ist wie 
folgt: Eucharistiefeier im Dom zu Trier; Weiterfahrt nach Echternach, 
Teilnahme an der Springprozession und Schlussandacht. Auch Angehö-
rige aus anderen Gemeinden sind herzlich willkommen. Am Nachmittag 
besteht in Trier Zeit zur freien Verfügung. Anmeldung bei Hans-Werner 
Luther, Telefon 06851/2861. Abfahrt ist um 7.00 Uhr an der Evangeli-
schen Kirche St. Wendel. Leitung: Hans-Werner Luther, St. Wendel. 

Hans-Werner Luther 
 

Liebe Gemeindemitglieder, da der erste Mittwoch im 
Monat Mai dieses Mal auf den Feiertag, 1. Mai, fiel, 

feiern wir unsere Frauenmesse am Mittwoch, 15. Mai 2024, zur gewohn-
ten Zeit um 8.30 Uhr und laden wieder zum anschließenden gemeinsa-
men Frühstück ein. Das Friedensgebet wird in der gleichen Woche am 
Freitag, 17. Mai 2024, um 17.45 Uhr gebetet. Zu beiden Veranstaltungen 
laden wir Sie sehr herzlich ein. 

Ulrike Weber 
 

Chor und Jugendchor singen im Pfingsthochamt 
Das Pfingsthochamt am Sonntag, 19. Mai 2024, 10.45 Uhr, in der Wendeli-
nusbasilika wird musikalisch vom Chor und Jugendchor der Wendelinus-
Basilika mitgestaltet. Beide Gruppierungen unter der Leitung von Stefan 
Klemm lassen Teile der „Sunrise Mass“, einer bemerkenswerten Kompositi-
on des zeitgenössischen norwegischen Komponisten Ola Gjeilo (*1978), 
erklingen. Die Messe wurde zuletzt im Rahmen des Wallfahrtskonzertes 
2023 in einer nahezu ausverkauften Basilika aufgeführt und fand besonde-
ren Anklang. Die Komposition ist für einen achtstimmigen Chor konzipiert. 
Mit dichten Klangteppichen aus mehrstimmigen Clustern verspricht die Mu-
sik eine mystische Atmosphäre, die typisch für Nordeuropa ist. An der Orgel 
begleitet Martina Haßdenteufel. 

Markus Tröster 
 

Basilika geschlossen 
Zur Vorbereitung auf das Oratorium „Esther“ ist 
die Basilika am Donnerstag, 23. Mai d.J. ganz-
tägig und am Freitag, 24. Mai, nach der Heili-
gen Messe von 9.30 Uhr bis 18.15 Uhr, ge-
schlossen. Ebenso auch am Samstag, 25. Mai, 
bis 13.00 Uhr. 
Wir bitten um Verständnis! 

Klaus Leist, Pastor  
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Konzert „Aufbrüche in der ALTEN MUSIK“ im Rahmen der 
Musikfestspiele Saar am Freitag, 24. Mai 2024, um 19.30 Uhr, 

in der Basilika mit der Gruppe „Solomon’s Knot“ 

Aufführung: Georg Friedrich Händels Oratorium »Esther« 
Händels „Esther“ gilt als erstes englisches Oratorium, das erste 
Exemplar eines Genres, das uns »Messiah«, »Israel in Egypt«, »Solo-
mon« und viele andere Meisterwerke gegeben hat. Der große Erfolg von 
1732 geht allerdings auf eine Vorlage zurück, die schon für Händels 
Mäzen James Brydges, Herzog von Chandos, geschrieben wurde. Für 
den privaten Rahmen geschrieben, da die Idee eines sakralen Dramas 
damals mehrheitlich als unanständig betrachtet wurde, passt sich diese 
schlanke aber wirkungsvolle Version den Kräften von „Solomon’s Knot“ 
perfekt an, da das Ensemble immer kompakt und ohne Dirigenten agiert. 
Ihr auswendiger Vortrag ermöglicht außerdem eine halbszenische Auf-
führung, die zusammen mit Händels zauberhafter Musik das Publikum in 
den Bann von Esthers Geschichte von Verfolgung, Not und göttlicher 
Rettung zieht. 
Die spätgotische Wendalinusbasilika aus dem 14. Jahrhundert bildet zu 
dieser neuen aufbrechenden Interpretation Händelscher Musik einen 
spektakulären Rahmen. Herzliche Einladung. Der Eintritt beträgt 20,00 
€uro. Karten sind im Vorverkauf erhältlich: www.proticket.de/mf-saar, 
www.musikfestspiele-saar.de und im Büro der Musikfestspiele Saar, 
Bismarckstraße 10, 66111 Saarbrücken (Mo.+Mi.+Sa. 10.00 bis 13.00 
Uhr). Telefonisch bei proticket: 0231-9172290 und an der Abendkasse. 

Eva Behr [Foto: Dan Joy] 
 

Frischer Wind weht durch die Bauhütte 
Am 5. April 2024 fand im Cusanushaus die diesjährige Mitgliederver-
sammlung der St. Wendeler Bauhütte statt. Die Versammlung war ge-
prägt von lebhaften Diskussionen und einem offenen Austausch der 
Anwesenden. Neue Projekte und mehr Informationen darüber standen im 
Mittelpunkt und wurden verabschiedet. 

http://www.proticket.de/mf-saar
http://www.musikfestspiele-saar.de/
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Die Vorstandsvorsitzende Annette Klicker verwies auf die 2023 durchge-
führten Maßnahmen, wie die Neu-Verlegung der Induktionsschleife in der 
Basilika, die es auch hörbeeinträchtigten Kirchenbesuchern erlaubt, dem 
Gottesdienst zu folgen und der Sanierung des Sandsteinbodens, die dem 
Innenraum nun einen helleren und frischeren Eindruck verleiht.  
Nach Vorstellung und Prüfung des Kassenberichts 2023 wurden die 
neuen Projekte für 2024 diskutiert und beschlossen. Hierzu zählen die 
Verlegung der Infotafel an die Mauer des Pfarrhauses und die Sandstein-
Sanierung der Innenwände der Basilika, für die bereits ein Gutachten 
vorliegt. Die Notwendigkeit dieser Maßnahme ist für alle Kirchenbesu-
cher mehr als ersichtlich. 
Darüber hinaus wird die Restaurierung der im 15. Jahrhundert erschaffe-
nen Grablegungsgruppe in der Basilika angegangen.  
Der Vorstand der Bauhütte möchte in Zukunft die Bevölkerung der Stadt 
St. Wendel mehr über seine Vorhaben informieren und an den einzelnen 
Maßnahmen teilhaben lassen. Dafür soll auch ein neuer Flyer erstellt und 
ausgegeben werden. Am „Tag des offenen Denkmals“ am 8. September 
sollen alle Interessierten die Möglichkeit haben, die Fortschritte am 
Wahrzeichen unserer Stadt mitzuverfolgen. Näheres dazu wird rechtzei-
tig veröffentlicht.  Über den Link www.bauhuette-wnd-de  erhält man wei- 

 
Von links nach rechts: Roland Geiger (Kassierer), Monika Schmitt-Schorr (Bei-
sitzerin), Ulla Jeske (Schriftführerin), Pastor Klaus Leist (2. Vorsitzender kraft 
Amtes), Annette Klicker (Vorsitzende), Robert Arnold (ehem. Kassierer), Kerstin 
Könicke (Beisitzerin), Dr. Dieter Zeyer (Kassenprüfer) 

 

http://www.bauhuette-wnd-de/
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tere Informationen über Inhalt und Projekte der Bauhütte und findet dort 
auch die Möglichkeit, Mitglied zu werden oder einfach so zu spenden. 
Die Bauhütte St. Wendelin e.V. ist ein gemeinnütziger Verein und hat das 
Ziel, die Heiligtümer des Pfarrpatrons – die gotische Basilika, die Wen-
delskapelle und das Wegekreuz - zu erhalten.     
Anlässlich der Mitgliederversammlung wurde Robert Arnold ausdrücklich 
für seine 20-jährige Tätigkeit als Schriftführer und Kassierer der Bauhütte 
gedankt. Seine Arbeit wird nun von Roland Geiger übernommen, der 
Vielen durch seine Stadtführungen und historischen Forschungen ein 
Begriff sein dürfte. 
Die Mitglieder der Bauhütte werden weiterhin mit viel Elan den Erhalt und 
Bestand der Heiligtümer des heiligen Wendelin vorantreiben und freuen 
sich auf rege Anteilnahme interessierter Bürger der Stadt St. Wendel.   

Ursula Jeske [Foto: Georg Erhardt] 
 

St. Wendel St. Anna 
 

Benefizkonzert des Evangel Uni-
versity Student Orchestra am 

Mittwoch, 15. Mai 2024,  
in der Pfarrkirche St. Anna 

Herzliche Einladung zum Benefizkon-
zert des Evangel University Student 
Orchestra aus Springfield, Missouri, 
USA am Mittwoch, 15. Mai 2024, um 
19.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Anna 
in St. Wendel. 
 Vom 6. bis 20. Mai 2024 wird das 
Orchester der Evangel University, 
USA, auf seiner mittlerweile sechsten 
Tour durch Europa insgesamt 15 Kon-
zerte in Belgien, Frankreich, Deutsch-
land und Liechtenstein geben. 
Seine Konzerttourneen der letzten 24 
Jahre führte das Orchester auch immer 

wieder in weite Teile der USA und Kanada. Sein Repertoire umfasst 
klassische Werke, Gospel Arrangements und auch Gesangstücke mit 
Orchesterbegleitung. 
Dr. Larry Dissmore ist Dirigent des Orchesters und gehört seit 1988 zur 
Fakultät der Evangel University. Er ist ausgebildeter Violinist mit Ab-
schluss von der University von Wisconsin - Eau Clarie, der Wichita State 
University und der University von Missouri-Kansas City. 
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Der Eintritt ist frei. Freiwillige Spende erbeten zugunsten der St. Wende-
ler Tafel. Veranstalter: Freie Kirche St. Wendel. 

Henning Gramlich 
 

Verein zur Erhaltung der kirchlichen Traditionen 
der Kirche St. Anna St. Wendel e.V. 
Der Verein möchte in seiner Ausführung vielfältig Men-
schen ansprechen und für jeden Anlass und jede Grup-
pierung im Laufe des Jahres etwas anbieten. Begonnen 

haben wir am 20. April 2024 mit einem 
Spiel- und Bastelnachmittag in der 
Hoffnung, junge Familien ansprechen 
zu können und den Kindern Spiele und 
Bastelarbeiten anzubieten. Zu unserer 

Freude kamen an dem Nachmittag 22 Kinder mit ihren Eltern oder Groß-
eltern und waren von Anfang an mit Begeisterung dabei, ihre eigenen 

Bastelarbeiten unter sachkundiger Anleitung mit natürlich 
eigener Vorstellung auszuführen. Andere 
spielten lieber oder stärkten sich nebenbei 
mit Muffins und Getränken und konnten 
trotz des schlechten Wetters ein paar 
schöne Stunden verbringen und anschlie-
ßend ihre Werke stolz mit nach Hause 
nehmen. Ich denke, dass es für alle ein 
gelungener Nachmittag war und bei Interesse werden wir 
solche Nachmittage gerne wiederholen und mit neuen 

Ideen die Kreativität der Kinder und Jugendlichen unterstützen.  
Natürlich machen wir mit unseren Ideen weiter und haben für den Monat 
Mai zwei Veranstaltungen geplant. 

Maiandacht am Pfingstsonntag, 
19. Mai 2024 

Am Pfingstsonntag, 19. Mai 
2024, laden wir um 17.00 Uhr 
zur Maiandacht mit Gebet und 
Gesang an die Grotte ganz 
herzlich ein. Im Anschluss ist 
im Pfarrgarten gemütliches 
Beisammensein mit Rostwurst 
und Getränken. Bei Regen ist 
die Maiandacht in der Kirche 
und anschließend gemütliches 
Beisammensein im Pfarrheim. 
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Familientag am Sonntag, 26. Mai 2024 

Am Sonntag, 26. Mai 2024, findet von 14.00 bis 
18.00 Uhr unser Familiennachmittag im Pfarr-
garten statt. Wir freuen uns auch hier, wieder 
viele Familien begrüßen zu können. Wir begin-
nen mit Spielen, Kaffee und Kuchen und guter 
Unterhaltung. Um 17.00 Uhr findet ein Wortgot-
tesdienst statt, im Anschluss beschließen wir 
den Tag mit Pizza aus dem Holzofen. 

Zur besseren Planung würden wir uns über eine Voranmeldung bis Frei-
tag, 17. Mai 2024, im Zentralbüro der Pfarreiengemeinschaft St. Wendel, 
Fruchtmarkt 19, Telefon 06851/939700, freuen. Aber auch Kurzent-
schlossene sind herzlich willkommen. 
Für weitere Informationen, auch zu unserem Verein, stehen wir Ihnen 
gern zur Verfügung.  

Henning Gramlich 
 

Jahresausflug der kfd St. Anna  
am 3. Juli 2024 

Unser Jahresausflug findet am Mittwoch, 3. Juli 
d.J., statt. Mit dem Reisebus fahren wir zunächst 
nach Hauenstein in der Pfalz („Schuh-City“) und 
besichtigen die Schuhfabrik Seibel. Danach 

findet sich vielleicht Zeit, das Schuhmuseum besuchen, auf jeden Fall 
gibt es Zeit, Schuhe zu kaufen. 
Am späten Vormittag geht es weiter zum Karlsruher Schloss. Das Wahr-
zeichen der Stadt liegt im Zentrum des "Karlsruher Fächers", zu dem 
strahlenförmig 32 Straßen führen. Der dahinterliegende Schlossgarten ist 
überaus sehenswert; er wurde 1967 für die Bundesgartenschau im Stil 
eines englischen Landschaftsparks angelegt. 
Anschließend hat jeder Zeit und Gelegenheit, in der schönen Innenstadt 
zu bummeln und badische Spezialitäten zu genießen. Das Abendessen 
nehmen wir auf dem Rückweg in Annweiler ein. 
Abfahrt ist um 8.00 Uhr an der St. Annenkirche; etwa gegen 20.00 Uhr 
werden wir dort wieder eintreffen. Anmeldungen richtet bitte bis 12. Juni 
2024 direkt an Edda Klein, Telefon 06851/4636. 
Der Fahrpreis (für Mitglieder der kfd St. Anna 30,00 €uro, sonst 35,00 
€uro) ist direkt bei Anmeldung an Edda Klein zu entrichten oder auf un-
ser Konto bei Kreissparkasse St. Wendel zu überweisen: kfd St. Anna, 
IBAN DE93 5925 1020 0000 0273 34 (bitte trotzdem anmelden).  
Wir freuen uns auf alle, die mitfahren!  

Anne Geiger 
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Bliesen 
 

Kath. Frauengemeinschaft  
Der Weltgebetstag der Frauen am 1. März 2024 in der 
Scheune in Bliesen stand unter dem Thema „Durch das Band 

des Friedens“ und wurde gestaltet von Frauen aus Palästina. Der Wortgot-
tesdienst war mit 41 Frauen sehr gut besucht. Das Kfd-Team dankt für ihre 
großzügige Spende von insgesamt 400 Euro.  
Über 6.400 Projekte in rund 150 Ländern konnten bisher unterstützt werden. 
Danke auch an Frau Andrea Gillen (Bäckerei Gillen GmbH), die uns in die-
sem Jahr den Kranzkuchen gespendet hat. 
Die Kfd lädt alle Pfarrmitglieder zu einer Trierwallfahrt ein. Start ist am 
Dienstag, 14. Mai 2024, um 9.00 Uhr, an allen Bushaltestellen in Richtung 
Oberthal. Nach der Hl. Messe um 11.00 Uhr in der Blandine-Merten-Kapelle 
in Trier steht der Mittag für jeden zur freien Verfügung. Rückfahrt ist um 
18.00 Uhr. Mitglieder zahlen 14,00 €uro, Nichtmitglieder 17,00 €uro, Anmel-
dung bis 11. Mai 2024 bei Margit Rech, Telefon 06854/ 75078. Herzliche 
Einladung zur Maiandacht der Kfd am Sonntag, 26. Mai 2024 um 18.00 Uhr 
in der Kirche St. Remigius Bliesen. 

                                                                                            Cornelia Kreuz 
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Pfarreiengemeinschaft St. Wendel 
 

Seelsorger Dekan Klaus Leist 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Kooperator Chinnapparaj Selvarayar 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

 

Diakon Andreas Czulak 
Remigiusstraße 2  *  66606 Bliesen 
Telefon: 06854/8530 
E-Mail: andreas.czulak@freenet.de 

Zentralbüro 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Büro Bliesen 
Remigiusstraße 2 
66606 Bliesen 

Pfarrbüro an der Basilika in St. Wendel 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00   *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de * Homepage: www.pg-wnd.de   
 

Sekretärinnen: Rita Schröder, Gabi Marx, Cornelia Kreuz 
und Anne Theobald 

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 
 

Mittwoch ganztägig geschlossen! 

 
  9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 16.30 Uhr 

 
 

Telefon: 06854/8530  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr 

 

 

 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief:  
Pfarrbrief Nr. 8 vom 27. Mai – 16. Juni 2024: 13. Mai 2024 
Pfarrbrief Nr. 9 vom 17. Juni – 14. Juli 2024: 27. Mai 2024 
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